
Impressionen unserer Jahreschronik

Januar
Dieses Jahr beginnen wir, dass wir einmal im 
Monat nach dem Sonntagsgottesdienst zum 
Bibelgespräch einladen. Wir tauschen uns 
über das  Sonntagsevangelium aus und 
anschließend gibt es die Möglichkeit zum 
Beisammensein mit Plätzchen und Saft.
Kaffeetrinken mit unserer Familie Ismael aus 
Syrien. Wir hatten einen regen Austausch 
anhand von Fotos und Videos über ihre 
Heimat
Gemeinsam schauten wir am 5. Januar die 
Beerdigung von Papst Benedikt an.
Wegen Pilzbefalls musste unsere große, alte 
Buche gefällt werden.
Das Ordenstreffen fand am 29. Januar bei uns 
im Karmel statt. Nach der Vesper mit einer 
Homilie durch Weihbischof Schwerdtfeger 
gab es ein Beisammensein mit Brezeln, 
Waffeln und Punsch.

Februar
Wir beten für den synodalen Prozess der 
Weltsynode. Vom 5. bis 12. Februar findet in  
Prag die kontinentale europäische 
Vorbereitung statt. 
Prof. Kreuels aus Aachen kommt zu uns für 
gemeinsame Singtage. Das ist schon eine 
schöne und lange Tradition.
Gemeinsames Kaffeetrinken mit den vier 
Priestern unserer Gemeinde St. Martin.
Sr. Sara und Sr. Resty nehmen am 26. Februar 
an der Vesper zur Verabschiedung von Propst
Wirz in der Propsteikirche teil.

März
Über die Fragen der Zukunft der 
Karmelitinnen ging es bei dem 
Priorinnentreffen in Ludwigsburg-Hoheneck.
P. Ulrich Dobhan OCD kommt zum Treffen der
Teresianischen-Karmel-Gemeinschaft  zu uns 
und hält einen Vortrag über „Martha und 
Maria bei Teresa von Avila“.

April

Annette Schleinzer leitet bei uns einen 
Besinnungstag über Madeleine Delbrel. Auch 
Schwestern und das Pastorenehepaar aus 
dem evangelischen Kloster Wülfinghausen 
nehmen daran teil.

Am 16. April besuchten Sr. Sara, Sr. Teresa 
Benedicta, Sr. Resty. Sr. Magdalena und 
Sr. Therese-Maria  P. Paul in seiner Gemeinde 
in Osterode. Sr. Sara erzählte in der 
Pfarrkirche über die Spiritualität und das 
Leben im Karmel. Anschließend gab es bei 
einem Büfett die Möglichkeit zum Austausch.
Treffen der Karmelitinnen U60 in Würzburg 
Oberzell. Sr. Sara und Sr. Therese-Maria 
nehmen daran teil. Thema des Treffens war: 
„Kennenlernen und Zukunft gestalten“.
Wallfahrt der Ordensleute des Bistums 
Hildesheim mit Weihbischof Schwerdtfeger 
zum Benediktinerkloster auf der Hysburg. 
Von uns nahmen fünf Schwestern daran teil. 
Sr. Sara, Sr. Resty und Sr. Franziska nehmen 
an der Vesper für Berufungen in der 
ukrainischen Gemeinde/Misburg mit 
Weihbischof Schwerdtfeger teil. Beim 
gemeinsamen Essen kamen wir mit den 
jungen Menschen ins Gespräch.

 
Mai

Bistumsarchivar Dr. Thomas Scharf-Wrede  
hielt in unserer Kirche einen Vortrag über 
den hl. Godehard, Bischof von Hildesheim.
Am 13. Mai feierten wir das 25.-jähriges 
Professjubiläum von unserer Sr. Therese-
Maria. Pfarrer Teichert feierte die Festmesse 
um 11 Uhr. Musikalisch gestaltet wurde die 
Messe von Sr. Teresa Benedicta an der Orgel 
und Herrn Alberding mit  Posaune und 
Querflöte.

Juni
Propst Serries aus Billerbeck gestaltete mit 
Impulsen aus der Bibel unsere 
Konventexerzitien.

Juli
Zu einem Besuch in Bremerhaven luden uns 
die Fokolare ein, nachdem sie im Dezember 
2022 von Hannover umgezogen waren. Es 
war eine sehr schöne Begegnung mit 
Gesprächen, Essen und einem Spaziergang an
der Elbe.
Am 16. Juli ist es gute Tradition geworden, 
mit den Mitgliedern der Teresianischen-
Karmel-Gemeinschaft Kaffee bei uns im 
Kloster zu trinken. Erzählungen über unsere 
Berufungen rundeten den Nachmittag ab.
Die Verwandtschaft von Sr. Resty kam 
anlässlich der Taufe und Erstkommunion 
ihrer Großnichte zu Besuch.  Pater Cherian 
hielt die liturgische Feier und es wurde viel 
gesungen und getanzt.



Zur Noviziatswerkwoche der Föderation 
gingen Sr. Sara und Sr. Franziska nach 
Ludwigsburg-Hoheneck. Die Themen 
waren:“Einführung in die Religions- und 
Entwicklungspsychologie“ mit Sr. Lioba Zahn 
OSB Abtei Mariendonk und „Kommunikation 
in der Gemeinschaft“ mit Sr. Franziska 
Mitterer , Schwestern vom Heiligen Kreuz. 

August
Am 26. August feierte Pater Cherian sein 
25-jähriges Priesterjubiläum mit einem 
Gottesdienst in St. Martin, an dem Sr. Sara 
und Sr. Teresa Benedicta teilnahmen.
Vier Ordensfrauen der Missionsärztlichen 
Schwestern tagten bei uns im Gruppenraum. 

September
Gemeindemitglieder aus Osterode besuchten 
uns mit Pater Paul. Nach dem gemeinsamen 
Gottesdienst gab es eine Klosterführung. 
Beim anschließenden Mittagessen im Garten 
gab es viel zu erzählen. Das reichhaltige 
Mittagsbüfett wurde von den Frauen aus 
Osterode vorbereitet und mitgebracht. 
Sr. Franziska und Sr. Sara waren bei  der 
Veranstaltung „Should I stay or should I go“ 
im Aufhof in Hannover.
Sr. Resty nimmt an der Tagung „Dennoch“ teil
„Dennoch“ war eine Konferenz für alle, die 
sich mit dem aktuellen Zustand der Kirche 
nicht zufrieden geben. Sie war für Menschen, 
die Ideen haben, die heute Impulse suchen 
und setzen für die Kirche von Morgen.
Treffen der Teresianischen-Karmel-
Gemeinschaft bei uns im Kloster. Pater Ulrich 
Dobhan OCD hält einen Vortrag zu:“Teresa 
und ihre Hoffnung am Ende ihres Lebens“.
An drei aufeinanderfolgenden Tagen referiert
Prof. Andreas Wollbold über das Leben von 
Therese von Lisieux. Unser ganzer Konvent 
nahm an der Zoom Video Veranstaltung teil. 
Anschließend feierten wir das Fest von 
Therese von Lisieux. Da der erste Oktober 
dieses Jahr auf einen Sonntag fiel, feierten 
wir das Fest am 30. September, dem Todestag
von Therese von Lisieux.

Oktober
Am Sonntag, dem 01. Oktober feierte 
Weihbischof Nikolaus Schwerdtfeger seinen 
75. Geburtstag mit einer Vesper im 
Hildesheimer Dom und einem 
anschließenden Empfang. 

Sr. Sara, Sr. Resty und Sr. Franziska nahmen 
daran teil.
Fünf Sänger/innen aus Ruanda gestalteten 
die Festmesse am 15. Oktober, unser 
Hochfest „Teresa von Avila“ mit afrikanischen
Liedern mit.
Sr. Sara war bei der Priorinnentagung in 
Münsterschwarzach zum Thema:“Johannes 
vom Kreuz – Die lebendige Liebesflamme“ 
mit der Referentin Sr. Elisabeth Peeters, 
Karmel Kirchzarten.
Am 29. Oktober ist unsere Sr. Elisabeth im 
Kreis aller Mitschwestern gestorben.

November
In unserer Kirche wurde eine 
Belüftungsanlage eingebaut. An zwei 
Sonntagen haben wir die Hl. Messe in St. 
Martin mitgefeiert.

Dezember
Am 1. Advent gab es nach dem 
Sonntagsgottesdienst einen adventlichen 
Bazar mit Begegnung im Kreuzgang bei 
Punsch und Plätzchen.

Alles beginnt mit der Sehnsucht,
Immer ist im Herzen Raum für mehr,

für Schöneres, für Größeres.
Das ist des Menschen Größe und Not:

Sehnsucht nach Stille,
nach Freundschaft und Liebe.
Und wo Sehnsucht sich erfüllt,

dort bricht sie noch stärker auf.
Fing nicht auch Deine Menschwerdung, Gott, mit

dieser Sehnsucht nach dem Menschen an?
So lass nun unsere Sehnsucht damit anfangen, Dich
zu suchen, und lass sie damit enden, Dich gefunden

zu haben.
Nelly Sachs


